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SPORT
Heute auf sportbuzzer.de
BVB: Michy Batshuayi
soll Nachfolger von
Aubameyang werden

IN KÜRZE

Göttinger Judoka
holt Landesmeistertitel
Göttingen. Der Göttinger Artur Belarmino de
Assis holte in Lutten-Goldstedt den Judo-Lan-
destitel in der Gewichtsklasse bis 66 Kilogramm.
Der Sportler des ASC Göttingen hatte auf Anra-
ten seines Trainers Peter Klammer nicht abge-
kocht, sondern war in der nächsthöheren Ge-
wichtsklasse bis 66 Kilogramm gestartet. „Das
erwies sich als genialer Schachzug“, sagt Trainer
Klammer. „Artur fühlte sich sehr gut, konnte am
Abend zuvor noch gut essen und ging mit viel
Energie in die Wettkämpfe.“ Alle seine Kämpfe
beendete Balarmino de Assis vorzeitig und der
zweite Landesmeistertitel des 19-jährigen Kran-
kenpflegers war gesichert. Ende Mai wird er den
ASC Göttingen in Bremen beim weltgrößten U21-
Turnier vertreten. bb

halt der Tour in einer Stadt auszu-
richten, sei stets sehr begehrt. Umso
größer war die Freude, als die Wahl
auf Göttingen fiel.

Neben dem Erwerb des Sportab-
zeichens plant der SSB nach Anga-
ben von Reinhardt aber noch mehr.
„EinErlebnis-Turnfest inganz,ganz
klein“ solle der Tag werden. Dafür
laufen nun die Vorbereitungen.
Denn die Sportabzeichen-Tour
dient vor allem dazu, mehr Men-
schen zum Sport zu bewegen.

Schon zum 15. Mal tourt dafür
das Sportabzeichen durch Deutsch-
land. Angefangen in St. Peter-Or-
ding am 1. Juni stehen 2018 zehn
Sport-Events auf dem Programm.
„Teilnehmer jeden Alters können
die Herausforderung annehmen
undmit demDeutschenSportabzei-
chen ihren persönlichen Titel errin-
gen“, heißt es in einer Mitteilung
des Deutschen Sportbundes.

Damit auch schonKinder undJu-
gendliche zum Sport kommen be-
ziehungsweise mehr dafür begeis-
tert werden, wollen die Verantwort-
lichenvor allemdieGöttinger Schu-
len ins Boot holen. Dass das gelingt,

daranhatReinhardtkeinenZweifel:
„DieSportabzeichentagewerdenso
gut angenommen, dass die Schulen
schonvonalleinaufuns zukommen.
ManchemachenschoneinenSchul-
ausflug draus.“

Nun gebe es eben eine Veran-
staltung im größeren Rahmen, für
die die Schulen vom SSB ange-
schrieben würden. Auch Betriebe
wollederSSBzumMitmachenmoti-
vieren. Familien und Einzelperso-
nenkönntennatürlichebenfalls teil-
nehmen und bräuchten sich nicht
vorher anzumelden, sagt Reinhardt.

BeiderTour2018könnensichdie
Sportler zudem Tipps von Profis ho-
len: Athleten wie Frank Busemann
(Leichtathletik),DannyEcker (Stab-
hochsprung) und Miriam Höller
(Stuntfrau) sollenmitRatundTatzur
Seite stehen.

Esbrauchtübrigensniemanddas
komplette Abzeichen an diesem
Tag zu machen. „Es können auch
nur Einzeldisziplinen absolviert
werden“, erklärt Reinhardt. „Man
muss sich schon vorbereiten, sonst
tut man seinem Körper nichts Gu-
tes.“ Über das Jahr verteilt können

„Erlebnis-Turnfest in ganz klein“
Mit der Sportabzeichen-Tour 2018 will der Deutsche Olympische Sportbund

Menschen zum Sport bewegen / Station im August in Göttingen

Göttingen.Mehr Sport treiben – das
nehmen sich Jahr für Jahr viele
Menschen vor. Das Deutsche Sport-
abzeichen bietet eine Möglichkeit,
den Erfolg mit einer Urkunde zu
krönen und vor allemAbwechslung
zu erleben. Am 24. August macht
die Sportabzeichen-Tour 2018 Sta-
tion in Göttingen.

„Wir sind eine sportliche Stadt“,
sagt Organisatorin Astrid Rein-
hardt, stellvertretende Vorsitzende
beimStadtsportbund(SSB),mitVer-
weis auf die vielen inVereinen akti-
ven Göttinger. Nicht zuletzt drü-
cken Basketball, Fußball, Handball
und mehr der Stadt natürlich einen
sportlichen Stempel auf.

Der SSB organisiert die Sportab-
zeichen-Tour 2018 in Göttingen.
Dafür war viel Vorarbeit nötig, wie
Reinhardt sagt. Über den Landes-
sportbund ging das Konzept für den
Tag zum Deutschen Olympischen
Sportbund – und fand dort offenbar
Anklang, denn der SSB erhielt den
Zuschlag. „Wir freuen uns sehr da-
rüber“, sagt Reinhardt. DenAufent-

Von Finn Lieske

Die Sportabzeichen-Tour des DOSB macht Station in Göttingen. FOTO: DPA

Wir sind eine
sportliche
Stadt.

Astrid Reinhardt,
stellvertretende

Vorsitzende
beim SSB

Viebrans,
Blanke und

Cocirla geehrt
Fußball-Schiedsrichter
vom DFB ausgezeichnet

Osterode. Beim Löwencup der Fußball-
Schiedsrichter des Bezirks Braunschweig in
Osterode hat der Kreisschiedsrichteraus-
schuss Göttingen-Osterode verdiente
Schiedsrichter geehrt: Reinhardt Viebrans
(SG Bergdörfer), Horst Blanke (SVGWEllie-
hausen) und Daniela Cocirla.

Es handelte sich um eine DFB-Aktion, bei
der Schiedsrichter in drei Kategorien für vor-
bildliche ehrenamtliche Leistungen im
Schiedsrichterwesen ausgezeichnet wurden.
Auf Antrag des NFV-Kreisspielausschusses
Göttingen-Osterode erhielt Viebrans in der
Kategorie U50 eine Urkunde und eine Dank-
CD vomDFB.Wie der Kreisschiedsrichter-
vorsitzende Christian Rahlfs verdeutlichte,
hat Viebrans in den vergangenen fünf Jahren
zwischen 90 bis 100 Spiele pro Saison gelei-
tet.

In der Kategorie Ü50wurde Horst Blanke
(SVGWElliehausen) ausgezeichnet. Er ist
seit 62 Jahren aktiver Schiedsrichter, leitet
noch heute Juniorenspiele und übernimmt
Aufträge in den unteren Kreisspielklassen. Er
leitete Spiele bis in die dritte Spielklasse.

Daniela Cocirla erhielt die Auszeichnung
in der Kategorie Frauen. Sie ist seit Jahren
aktiv als Assistentin, wenn ihrMann Titi-Di-
mitru Fußballspiele der Kreisliga und Be-
zirksliga leitet. Aus gesundheitlichenGrün-
denwird die Ehrung zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt. det

Northeim. Erstklassigen Hand-
ball imwahrstenSinnedesWor-
tesgibtes inNortheimzusehen.
Die Bundesligisten TSV Han-
nover-Burgdorf und der TV
05/07 Hüttenberg treffen am
Freitag in einem Vorberei-
tungsspielaufdieRückserieder
DKBHandball-Bundesliga auf-
einander. Anpfiff ist um 18.30
Uhr in der Northeimer Schuh-
wallhalle.

Die sogenannten „Recken“
aus Hannover haben einen
frischgebackenen Europameis-
ter in ihren Reihen. Co-Trainer
Iker Romero erlebte den Final-
triumph von Spanien über
Schweden mit 29:23 (11:14) als
Teammanager der spanischen
Delegation aus nächster Nähe
mit und freute sich anschlie-
ßend über die Goldmedaille.
„Es ist ein unglaubliches Ge-

Von Ferdinand Jacksch aber nicht. Auch Durchgang zwei
war bei 22:23 eng. Symptomatisch,
dasswir heutediewichtigenPunkte
nicht gemacht haben. Das zog sich
durch den ganzen Tag“, sagt ASC-
Coach Marcel Rieskamp nach drei
knappen Sätzen.

Trainingsbeteiligung
nicht optimal
ASC46Göttingen II –TSVGiesen III 1:3
(25:21, 27:29, 24:26, 21:25). Gegen
Spitzenreiter Giesen holte der ASC
sich zwar den ersten Satz, konnte
daraus allerdings keine Sicherheit
gewinnen. „Bei 23:21 für uns wech-
selte Giesen den Zuspieler, das
wendetedasBlatt.WirwarenimAn-
griff nicht in der Lage, uns gegen
kleinere Blockspieler durchzuset-
zen, daswar spielentscheidend. Die
Trainingsbeteiligung in den letzten
Wochenwarnicht ideal, das hat sich
heute in der Leistung auf dem Feld
niedergeschlagen“, analysiert Ries-
kamp.

Bundesligisten
im Test für die Rückrunde
Handball: Spiel der „Recken“ gegen Hüttenberg in Northeim

Keine Punkte für
Göttinger Teams

Volleyball-Verbandsliga

Göttingen. Die Verbandsligavolley-
baller des ASC Göttingen II und
Weende gingen am vergangenen
Spieltag leer aus.
VFL Wolfsburg – Tuspo Weende 3:0
(25:13, 25:23, 25:11). Nach ganz
schwachem Start ging Durchgang
eins glatt an die Gäste. „In Satz
zwei führenwir 23:18, zweiAuszei-
ten und sieben Punkte später steht
es 23:25 gegen uns, das war völlig
unerklärlich. Danach hat uns
Wolfsburg richtig plattgemacht“,
sagt Weendes Zuspieler Patryk Po-
chopien. Die Chancen auf den
Klassenerhalt sind damit für den
Tuspo nur noch von theoretischer
Natur.
ASC 46 Göttingen II – VFL Grasdorf
0:3 (26:28, 24:26, 22:25). Beim Spiel
des Dritten der Verbandsliga gegen
den Zweiten hatte der ASC durch-
aus seine Chancen. „In Satz eins
hatten wir Satzbälle, nutzten die

Von Peter König

fühl und etwas Historisches,
dass wir in diesem Turnier ge-
schafft haben“, sagt Romero
über den ersten Europameis-
tertitel in der spanischenHand-
ballgeschichte.

Mit Casper Mortensen und
Morten Olsen nahmen zwei
weitere „Recken“ ander jüngs-
tenEMteil.DiedänischeNatio-
nalmannschaft unterlag nach
dem Halbfinalkrimi gegen

Schweden auch gegen Frank-
reich und musste mit dem un-
dankbaren vierten Platz vor-
liebnehmen.

Die Karten für das Testspiel
zwischen der TSV Hannover-
Burgdorf und dem TV Hütten-
berggibtesausschließlichab17
Uhr an der Tageskasse Nort-
heimer Schuhwallhalle. Kinder
unter zwölf Jahrenhaben freien
Eintritt.

Das Team vom TSV Hannover-Burgdorf FOTO: R

Erfolgreiche
Göttinger

Bogenschützen
Bad Fallingbostel. Bei denHallenlandesmeis-
terschaften der Bogensportler in Bad Falling-
bostel wurden 60 Pfeile auf eine Entfernung
von 18Metern geschossen. Für die Teilnah-
me hatten sich 15 Schützen des ASCGöttin-
gen und fünf des SCWeende durch ihre Er-
gebnisse bei den Kreismeisterschaften quali-
fiziert. Die Göttinger Bogenschützen schlu-
gen sich sehr achtbar, erzielten zwei Landes-
meistertitel, fünf Vizemeister und zwei dritte
Plätze standen zu Buche.

Über die Landesmeistertitel können sich
die ASC-Nachwuchsschützinnen Svenja
Blomberg, im Bereich Schüler B, und Isabel
Haupt, im Bereich Jugend,weiblich, freuen.
DieWeenderin Natalie Beile wurdemit dem
Blankbogen und dem hervorragenden Ergeb-
nis von 503 Ringen Vizemeisterin bei den Se-
nioren, Ulrike von der Deckenwurde Dritte.
Beide Sportlerinnenwerden sich voraussicht-
lich mit diesem Ergebnis für die Deutschen
Meisterschaften in Solingen qualifizieren. bb

Göttinger Schwimmer wollen
ihre Plätze verteidigen
Göttingen. Die ersten Damen- und die erste Her-
renmannschaft der TWG 1861 Göttingen starten
am Sonnabend in der zweiten Bundesliga in
Hamburg. Der Deutsche Mannschaftswettbe-
werb (DMS) ist der einzige Wettkampf, der beim
Schwimmen in Ligen ausgetragen wird. Nach-
dem die männliche Mannschaft im vergangenen
Jahr erst aus der Landesliga aufgestiegen ist,
wollen sie den Platz in der zweiten Bundesliga
halten. Die Frauen starten im vierten Jahr in Fol-
ge in der zweiten Bundesliga. Sie wollen den
neunten Platz des Vorjahres verteidigen. r

an den vom SSB angebotenen Ab-
nahme-Terminen (einsehbar unter
ssb-goettingen.de/sportabzeichen)
weitere Disziplinen abgelegt wer-
den.

Was bei demAufenthalt der Tour
in Göttingen noch geplant ist, das
verrät Reinhardt noch nicht. Nur so
viel: „Wir haben einige Ideen in
unseren Köpfen.“

Info Nähere Informationen zu den An-
forderungen beim Sportabzeichen
und der Tour gibt es auf deutsches-
sportabzeichen.de.

Die Geschichte
des Sportabzeichens
Der Wettbewerb ist seit jeher der
Kern des Sportabzeichens. 1912 ins
Leben gerufen, stand das Schwedi-
sche Sportabzeichen, die Idrottsmär-
ke, Modell für die deutsche Version.
Der Ideengeber Carl Diem hatte die
Auszeichnung während der olympi-
schen Spiele 1912 in Stockholm ken-
nengelernt. fil
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